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Becker, F. G. Inplacementprogramme für Neuberufene: Verständnis, Strategietypen, Verantwortliche 2021/ 1; 32-37

Webler, W.-D.
Anmerkungen zur Struktur von Onboarding-Programmen für neu berufene Professor*innen, zu Ursachen des Fernbleibens und

zur Förderung der Teilnahmebereitschaft
2021/ 1; 5-16

Schölmerich, F./Rauterberg, H. Sechs Thesen zur Zukunft der Weiterbildung in Wissenschaftseinrichtungen 2021/ 2; 39-42

Cendon, E./Dadze-Arthur, A. Weiterbildung als Transformatorin oder: Wie Veränderung doch in die Hochschule kommen kann. Erkenntnisse aus internationalen Fallstudien 2021/ 2; 43-48

Becher, K.
Von Veränderungsangst zur Arbeitszufriedenheit – Ein Erklärungsversuch für Erfolgsfaktoren bei Veränderungsprozessen am Beispiel von 

Prüfungsämtern in Hochschulverwaltungen
2021/ 2; 49-54

Noack, U. et al. Willkommen an der Philipps-Universität Marburg – Beratung und Begleitung für neuberufene Professorinnen und Professoren 2021/ 2; 55-58

Schulze, M. Entwicklung eines transparenten Karrieresystems für unbefristete Wissenschaftler*innen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 2021/ 2; 59-63

Müller, D. Europäisches Gütesiegel HRS4R bringt Personalentwicklung für Forschende voran 2021/ 2; 64-66

Mann, M.
Einem geeinten europäischen Forschungsraum entgegen: Der HR Excellence in Research Award als Auszeichnung für lernende 

Wissenschaftsorganisationen
2021/ 2; 67-69

Rümmele, K. Mobilität in der Personalentwicklung am Karlsruher Institut für Technologie 2021/ 3; 72-73

Crowe, T./Kromer, T. Reisen bildet. Eine Mobilitätsmaßnahme zur Kompetenzentwicklung des wissenschaftsunterstützenden Personals 2021/ 3; 74-76

Droß, P. J./Höhne, S./Naujoks, J. „Hands-on“ und „connecting tissue“ – Wissenschaftliche Bibliotheken und Digitalisierung in den USA 2021/ 3; 77-81

Soergel, R.
Genderkompetenz stärken – Entwicklung eines Online-Trainings zum Aufbau von Einstiegswissen für die Angehörigen des Karlsruher Instituts für 

Technologie (KIT)
2021/ 3; 94-97

Webler, W.-D.
Passen Aufgabenspektrum einerseits und übliche Eignungskriterien andererseits für Rektor*innen bzw. Präsident*innen von Hochschulen noch 

zusammen?
2021/ 4; 102-115

Becker, F. G. Pro Inplacementprogramme für akademische Leitungskräfte 2021/ 4; 116-120

Ruppert, G. Die Grundlagen der universitären Nautik 2021/ 4; 98-101

Kühl, S./Schütz, M. Die Organisation der Hierarchie und die Hierarchie der Hochschule – ein kurzer Impuls 2022 / 1+2; 15-20

Kleimann, B. Personalführung im Governance-Mix: Zur Führungsrolle von Präsident*innen an deutschen Universitäten 2022 / 1+2; 21-25

Meurer, C./Bader, V. Führungszertifikate an Nachwuchsakademien in Deutschland: Eine Homepageanalyse 2022 / 1+2; 26-32

Becker, F. G. „Moderne“ Personalführung ... an sich und an Hochschulen 2022 / 1+2; 3-14

Gutjahr, M.l/Köhne, M./Lake, K. Qualifizierung zur Personalführung an deutschen Universitäten: Eine empirische Analyse 2022 / 1+2; 33-38

Knipfer, K./Dutz, R./Peus, C. Verantwortungsvoll Führen: Destruktive Führung in der Wissenschaft und Ansätze zur Förderung von Führungskompetenzen 2022 / 1+2; 39-42



Strobel, K./Wiederspohn, I.
Was ist hier eigentlich der Job? Aufgabenfelder von Führung in der Wissenschaft und ihre Vermittlung am Beispiel der Helmholtz-Akademie für 

Führungskräfte
2022 / 1+2; 55-61

Dreher, J./Spindler, B./Wissmann, P. Kompetenzmodell für Führung – ein Praxisbericht zur Entwicklung und Nutzung im Forschungszentrum Jülich 2022 / 1+2; 62-68

Fuchs, I. et al. Neue Führungskultur? 2022 / 3+4; 103-110

Müller, C./Praß, M. Neue akademische Karrierewege neben der Professur 2022 / 3+4; 117-121

Kauhaus, H. Unbefristet im akademischen Mittelbau: Was ist für eine zukunftsweisende Ausgestaltung von wissenschaftlichen Dauerstellen zu beachten? 2022 / 3+4; 122-127

Freienstein, I./Mundt, F. Planbarkeit und Transparenz im Tenure-Track-Verfahren 2022 / 3+4; 71-74

Detel, S./Thier-Lange, R. Personalauswahl und damit verbundene Herausforderungen 2022 / 3+4; 75-80

Didion, E./Reiff, A./Ambrosius, U. Tenure-Track neu gedach 2022 / 3+4; 81-102

Komp, R./Kauffeld, S./Ianiro-Dahm, P. Der Umgang mit Präsentismus an Hochschulen – Literaturreview und erste Handlungsempfehlungen 2023/ 1+2; 10-16

Seipel, C./Holderberg, P./Buchberger, S. Determinanten der Zufriedenheit von hochschulpolitisch engagierten Studierenden in Deutschland 2023/ 1+2; 17-22

Schmitz, L./Kampe, J./Trimpop, R.
Gesundheitsverhalten und Gesundheitswahrnehmung bei Studierenden während der COVID-Pandemie – empirische Ergebnisse der ersten 

Gesundheitsbefragung in Jena
2023/ 1+2; 23-29

Kampe, J./Schmitz, L./Trimpop, R. Die Pilotierung einer Gesundheitsbefragung für Studierende an der Uni Jena. Erfahrungsbericht zu Chancen und Herausforderungen 2023/ 1+2; 30-33

Deptolla, Z./Burian, J./Gieselmann, J. 

M.

Mitarbeitendenbefragungen als Organisationsentwicklungsinstrument an Hochschulen. Erfahrungen aus 10 Jahren „Bielefelder Fragebogen zu 

Arbeitsbedingungen und Gesundheit“
2023/ 1+2; 34-40

von Zelewski, I./Muschalla, 

B./Formaniak, A./Smyrek, D.
Betriebliches Gesundheitsmanagement an der Technischen Universität Braunschweig mit dem Person-Job-Fit-Konzept 2023/ 1+2; 41-46

Michel-Dittgen, B./Busch, V. Ganzheitliche Resilienzförderung an Hochschulen. Der Dreiebenen-Ansatz der Resilienzförderung und seine Umsetzung an der Universität des Saarlandes 2023/ 1+2; 47-50

Miksch, A./Ostermaier, H. Achtsamkeit im Studium. Gesundheitsfördernde Persönlichkeitsentwicklung durch Wohlbefinden und Gestaltungskompetenz 2023/ 1+2; 51-55

Scharf, J./Meßler, F./Ziehm, M. Implementierung eines StudentischenGesundheitsmanagements an der Fliedner Fachhochschule. Eine Herausforderung für Studierende und Hochschule 2023/ 1+2; 56-60

Pawellek, A./Pape, S./Steinke, B. Auf dem Weg zu einem ganzheitlichen Gesundheitsmanagement an Hochschulen? 2023/ 1+2; 5-9

Limarutti, A./Mir, E. Der studentische Gesundheitsbeirat – wie die Förderung der Studierendengesundheit an der Fachhochschule Kärnten gelingt 2023/ 1+2; 61-65

Szczyrba, B./Anders, D./Linnartz, 

D./Herzig, S.
Transformative Wissenschaftspraxis im Tandemprogramm der TH Köln 2023/ 3+4; 100-105

Rosenbusch, C./Pineda, J./Ayzikova, 

A./Gleim, A.-K./Hedrich, F.

Personal-Sharing auf allen Stufen der wissenschaftlichen Karriere an Hochschulen für angewandte Wissenschaften: Erste Erkenntnisse aus der Frankfurt 

University of Applied Sciences
2023/ 3+4; 106-110

Beqiraj, S./Schmid, S./Schmitt-

Rodermund, E.
Auf dem Weg zur FH-Professur: Duale Modelle mit strategischen Partnern 2023/ 3+4; 111-114

Rehberg, W./Engenhorst, K./Herb, 

B./Schubert, G./Thurner, V.
Mehr als ein Bauchgefühl – Transparenz bei den überfachlichen Kompetenzen für Professuren 2023/ 3+4; 115-120

Kneip, P./Tullius, G./Zierow, L./Müller, 

Y.
Gewinnung professoralen Personals durch datengetriebene Personas  2023/ 3+4; 121-III

Gellerich, A./Oelbermann, K.-

F./Skiebe, L./Stamann, O.
Zusammenarbeit oder Konkurrenz – HAWs im Verbund bei der Personalgewinnung 2023/ 3+4; 68-73

Breitbach, T./Ehses, M./Hettrich, 

H./Tatarinov, J.

Regionale Profilschärfung für Qualifizierung und Rekrutierung von professoralen Personal – Die Hochschulkooperation Trier-Kaiserslautern-Saarbrücken 

im Programm FH-Personal 
2023/ 3+4; 74-78

Dorner, B./Ellßel, C./Mayer, 

A./Purschke, B./Singer, H./Wolfinger, 

M.

Doing PhD  an HAW: Personal- und Organisationsentwicklung in und durch strukturierte Promotionsförderung 2023/ 3+4; 79-84



Garbe, L.-A.Rogalski, H./Gradmann, R. Strategisches Modell zur professoralen Qualifikation im Zusammenwirken von HAW, Praxis und Universität 2023/ 3+4; 85-89

Enger, C. M./Fuchs, F./Westphal, A.
Akademische Nachwuchskompetenzförderung – eine empirische Studie zu Handlungsansätzen aus HAW-Perspektive zur (Weiter-)Entwicklung einer 

institutionalisierten akademischen Personalentwicklung
2023/ 3+4; 90-94

Kusche, R./Strangfeld, K./Angela 

Freche, A.

NextGen – Entwicklung eines Personalentwicklungsystems für den professoralen Nachwuchs an der Hochschule Mittweida mit Schwerpunktsetzung auf 

die Qualifizierung durch Peer Learning
2023/ 3+4; 95-99

Schwaab, M.-O./Mongioj, F. A. K. Die Hochschule Pforzheim als Arbeitgeber: mit einem klaren Profil regional verwurzelt, interdisziplinär aufgestellt, international ausgerichtet 2024/ 1; 12-16

Neumann, M./Mehl, S. Wer schlägt den Weg auf eine HAW-Professur ein? Zielgruppe verstehen und fördern 2024/ 1; 17-22

Blechta, J./Hehnen, M./Fladerer, M. P. Das Wir gewinnt: Identitätsentwicklungsprozesse an Hochschulen gestalten 2024/ 1; 23-27

Barth, S./Schmitz-Hüser, M. Welcome an der Uni Köln: Werte und Kultur von Anfang an leben 2024/ 1; 28-31

Lenges, N./Schuller, J./Nickolaus, F.
Die Förderung von Diversität als Erfolgsfaktor für Personalgewinnung und -entwicklung – Mehrwerte und Umsetzungsstrategien in 

Wissenschaftsorganisationen
2024/ 1; 3-5

Vilser, M./Mausz, I. Bessere Hochschulen durch bessere Arbeitsbedingungen: Ableitungen anhand des Effort-Reward Imbalance Modells 2024/ 1; 6-11

Hotz, N./Diez, A./Schäfer-Lammert, H. Etablierung eines strategischen Human Resources-Ansatzes in einer wissenschaftlichen Organisation am Beispiel des KIT 2024/ 2; 35-40

Krings, B./Klink, K.
„Zukunftsthemen Personal“ – Die Entwicklung eines Reflexionsrahmens für die zukünftige Ausrichtung der Personalarbeit in einer 

Wissenschaftseinrichtung
2024/ 2; 41-46

Köhler, I./Schuller, J.
Zielgruppenspezifische Personalentwicklung von High Potentials am Beispiel des Postdoc-Karriereentwicklungsprogramms „Young Investigator Group 

Preparation Program“
2024/ 2; 47-49

Mazuga, A. Kreativität im Team & Kreativität als Team 2024/ 2; 50-57

Glaas, S./Hehnen, M./Krauth, S.
Vielfalt leben und fördern. Wissenschaftlicher Hintergrund und Empfehlungen aus der Praxis des Center for Leadership and People Management (CLPM) 

der Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) München 
2024/ 3+4; 101-107

Senger, J./Heß, K. Arbeitszufriedenheit stärken und Mitarbeitende langfristig binden? Mit Job Crafting! 2024/ 3+4; 108-111

Hohaus, P. Offene Bildungspraktiken aus der Perspektive von Organisationskultur und Organisationsentwicklung 2024/ 3+4; 112-118

Engert, K./Achenbach, W./Lauer, T.
,A desirable place to work' - Hochschulen für Angewandte Wissenschaften (HAWs) im neuen Wettbewerb um Arbeitgeberattraktivität und die Rolle der 

Arbeitskultur
2024/ 3+4; 71-79

Neidlein, L./Cziepluch, C.
Traineeprogramme im öffentlichen Sektor als eine Antwort auf die Herausforderungen der BANI-Welt. Eine Fallstudie des Trainee-Programms in der 

Administration am Deutschen Krebsforschungszentrum
2024/ 3+4; 80-85

Heinze, S./Bernhard, M. Generation Z und die Zukunft der Arbeitswelt in Zeiten des Fachkräftemangels. Innovative Bindungsstrategien für Auszubildende 2024/ 3+4; 86-91

Banscherus, U. Organisationale Gerechtigkeit und gute Arbeit an Hochschulen: Einschätzungen von Beschäftigten in wissenschaftsunterstützenden Bereichen 2024/ 3+4; 92-100 

Julmi, C./Scherm, E. Irrweg Hochschulkultur – Überlegungen zur Gestaltung der Atmosphäre in Hochschulen 2025/ 1; 11-16

Opel, J./Kaiser-Belz, M./Mach, M. Experimentierraum KI-FrAItage – Wie Pilotgruppen an der Universität Kassel die Zukunft mitgestalten 2025/ 1; 17-22

Sonnenberg, K./Windfuhr, C. Dienstleistungsevaluation im Kontext von Organisationsentwicklung – Ein Werkstattbericht von der FernUniversität in Hagen 2025/ 1; 23-28

Vilser, M./Adam, C./Hembd-Peuse, S. Die 4-Tage-Woche in Einrichtungen der Forschung und Lehre. Potenzielle Chancen, Herausforderungen und Perspektiven 2025/ 1; 2-6

Hell, S. Entscheidung, Planung, Bewältigung und Entwicklung – Coaching im Promotionsverlauf am Beispiel der Universität Konstanz 2025/ 1; 29-III

Gräbe, V./Iller, C./Ruhlandt, M. Nachhaltigkeitsbildung – Perspektiven für eine pädagogische Hochschulentwicklung 2025/ 1; 7-10

Sommer, D./Schaum, H.
Zwischen Regulierung und Freiheit: Künstliche Intelligenz als Herausforderung für die Personal- und Organisationsentwicklung in wissenschaftlichen 

Einrichtungen
2025/2+3; 36-41

Schrade, F./Kuonath, A./Frey, D. Künstliche Intelligenz in der Wissenschaft: Eine empirische Erhebung des Personalentwicklungsbedarfs an der Ludwig-Maximilians-Universität München 2025/2+3; 42-51

Jeschke,  E. M./Günther, S. Nutzung von generativer KI in der Hochschullehre aus Sicht der Lehrenden: Ergebnisse einer explorativen Studie 2025/2+3; 52-57

Steigerwald, C./Kriehuber, E. KI in Personal- und Organisationsentwicklung: Bedarfsgerechte Kompetenzentwicklung von Lehrenden und Mitarbeitenden in der KI Academy 2025/2+3; 58-64

Panitz, B./Thiele, N. Zukunft gestalten an der Universität Bonn: KI-Kompetenz als Hebel organisationalen Lernens 2025/2+3; 66-71



Lindow, S./Swidsinski, A./Buchholz, B. Künstliche Intelligenz in der Wissenschaft: Kompetenzentwicklung und Sensibilisierung an der Universität Potsdam 2025/2+3; 72-76

Gebhardt, J./Ehrlich, K. KI-Kompetenzentwicklung für Promovierende: Ein Einblick aus der Praxis 2025/2+3; 77-85

Höhle, E./Zimmermann, O. Teilzeitprofessuren an privaten und staatlichen HAW: Geschlecht, Verteilung, Risiken und Chancen 2025/2+3; 86-92

Widmann, A. Erfolg und Scheitern in Strategieprojekten: Ein Blick in die Praxis 2025/4; 100-107

Preusse, J./Deimann, M. Strategische Orientierung bieten, ohne eine Strategie festzuschreiben: Vorgehensmodell und Herausforderungen in der Praxis 2025/4; 108-116

Gaasch, N./Wieck, K./Podann, A. Transferstrategien an Hochschulen wirkungsvoll verankern: Universitätsverbünde als Katalysatoren 2025/4; 117-123

Widmann, A./Taxacher, E. E. Umgang mit Konflikten, Emotionen und Widerständen in Strategieprozessen: Erfahrungen aus der Prozessbegleitung 2025/4; 124-III

Kümper, H. Womit wollen wir uns zufriedengeben? Strategische Suffizienz und Zielbildung an Hochschulen zwischen Ambition, Realität und Legitimität 2025/4; 94-99

PO-E Rezensionen

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Bestvater, H. Luzia Truniger (Hg.): Führen in Hochschulen. Anregungen und Reflexionen aus Wissenschaft und Praxis. 2018/ 1+2; 56
Frohnen, A. Reinhardt, C./Kerbst, R./Dorando, M. (Hg.): Coaching und Beratung an Hochschulen 2006/ 4; III-IV

Klinkhammer, K. Haller, R.: Mitarbeiterführung in Wissenschaft und Forschung. Grundlagen, Instrumente, Fallbeispiele. 2014/ 1+2; 63-64

Müller, T. Späte, K. (Hg.): Kompetenzorientiert Soziologie lehren. Dimensionen, Methoden, Perspektiven. 2012/ 1; 29-32

Pletl, R. Kunz, G.: Das strukturierte Mitarbeitergespräch 2007/ 1; III-IV

Schütz, M.

Klein, L.: Die Organisation der Personalentwicklung. Entwicklung und Anwendung eines systemisch-

kybernetischen Modells 2015/ 4; 125-127

Wildt, J.

Senger, U.: Internationale Doktoranden-Studien – ein Modell für die Internationalisierung der Doktoranden-Ausbildung an deutschen Hochschulen und 

Forschungseinrichtungen 2006/ 1; 28

PO-E Gespräche

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

P-OE - Personal- und Organisationsentwicklung Über Personalentwicklung zum Profil: Hochschule für die Praxis. Interview mit der Rektorin der 

Hochschule für Wirtschaft Luzern, Frau Prof. Dr. Sabine Jaggy 2006/ 4; 101-104

P-OE - Personal- und Organisationsentwicklung. Aufstieg in der Hochschulverwaltung – eine mögliche Karriere. Interview mit der Bologna-Beauftragten 

der Universität Kassel, Frau Helga Boemans 2006/ 4; 105-109

Gespräch mit Martin Mehrtens über Personalentwicklung an Hochschulen 2008/ 1+2; 3-8

P-OE-Gespräch mit Ricarda Mletzko, Leiterin des Dezernats 1, Organisations- und Personalentwicklung der Leibniz-Universität Hannover 2010/ 4; 82-85

P-OE-Gespräch mit Dr. Edith Kröber, Leiterin des Zentrums für Lehre und Weiterbildung der Universität Stuttgart 2011/ 1; 3-6

P-OE-Gespräch zwischen Markus Weil und Wolff-Dietrich Webler über Gleichheitsansprüche in der Wissenschaft 2013/ 2+3; 54-57

P-OE-Gespräch zwischen Oliver Reis und Edith Kröber über Kitsch, Populismus und gute Lehre 2014/ 3+4; 116-120

P-OE-Gespräch mit Elke Karrenberg, Leiterin des Referats Personalservice und -entwicklung in der Personalabteilung der

Johannes Gutenberg-Universität Mainz und Sprecherin des Bundesnetzwerks PE an Universitäten 2016/ 1; 27-32

P-OE-Gespräch mit Anita Bindhammer, Bärbel JohnRedeker und Elke Karrenberg über das Gütesiegel „HR Excellence in Research“ 2017/ 1; 14-18

Personalentwicklung am Beispiel der Universität Rostock – ermutigend und wegweisend. P-OE-Gespräch mit Andreas Tesche 2018/ 1+2; 43-53

P-OE-Gespräch über Mitarbeitendengespräche an Hochschulen aus Sicht eines/r Dekans/in. "Gute Idee, Umsetzung aber schwierig!" 2018/ 3+4; 65-71

P-OE-Gespräch über Mitarbeitendengespräche an Universitäten aus Sicht eines/r Wissenschaftlichen Mitarbeiter/in – "Ein Gespräch alleine macht noch 

keine Führungskraft!" 2018/ 3+4; 69-71

P-OE-Gespräch mit Annette Fugmann-Heesing zu Governance Codices an Universitäten 2018/ 3+4; 72-74



P-OE-Gespräch mit Anke Diez über den Aufbau und die Ausdifferenzierung der Personalentwicklung und beruflichen Ausbildung am KIT sowie konkrete 

Arbeitsmöglichkeiten 2019/ 1; 1-5

P-OE-Gespräch mit Kerstin Dübner-Gee, Abteilungsleiterin Personalentwicklung & Chancen in der Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft 2019/ 2; 40-45

P-OE-Gespräch mit Dr. Martin Mehrtens, Kanzler der Universität Bremen, zum Wert von Assessment Centern in der Wissenschaft 2019/ 3+4; 55-57

P-OE-Gespräch über Erfahrungen mit Assessment Centern aus der Perspektive der Bewerberinnen und Bewerber 2019/ 3+4; 58-59

P-OE-Gespräch mit Heike Schäfer-Dammert und Jasmin Frank über Assessment Center in der Wissenschaft am Beispiel des Potenzialanalyseverfahrens 

für Juniorprofessuren mit und ohne Tenure Track am KIT 2019/ 3+4; 60-63

P-OE-Gespräch mit Bibiana Kemner zu den Herausforderungen digitaler Transformation in Hochschulen 2020/ 1+2; 17-21

P-OE-Gespräch zwischen Christa Cremer-Renz und Wolff-Dietrich Webler. Die schwierige Einmündung in eine FH-Professur unmittelbar nach der 

Berufung 2020/ 3+4; 107-115

Brain gain, brain drain und brain circulation mit einem möglichen triple win – Probleme und Chancen internationaler Mobilität

P-OE-Gespräch zwischen Dr. Annika Hampel und Prof. Dr. Wolff-Dietrich Webler 2021/ 3; 82-93

Gewandelte Anforderungen an Hochschulleitungen führen zu gewandelten Auswahlkriterien in Findungskommissionen

P-OE-Gespräch zwischen Hans-Gerhard Husung (Hamburg) und Wolff-Dietrich Webler (Bielefeld) 2021/ 4; 121-129

P-OE-Gespräch zwischen Lambert T. Koch und Fred G. Becker. Thema: „Führung – von Professor*innen – an Hochschulen“ 2022 / 1+2; 43-46

P-OE-Gespräch zwischen Christina Reinhardt und Fred G. Becker. Thema: „Personalführung an Hochschulen“ 2022 / 1+2; 47-51

P-OE-Gespräch zwischen Robert Wolf und Korinna Strobel. Führung XXL. Die Herausforderung wissenschaftlicher Großexperimente 2022 / 1+2; 52-54

P-OE-Gespräch zwischen Georg Schütte, Melanie Fritscher-Fehr und André Stiegler über den Reformbedarf im deutschen Wissenschaftssystem und die 

Verantwortung als Drittmittelgeber 2022 / 3+4; 111-116

P-OE-Gespräch zwischen Wiebke Esdar und Jana Gieselmann über die Weiterentwicklung der akademischen Personalstruktur an Hochschulen und 

Karriereperspektiven in der Wissenschaf 2022 / 3+4; 128-132

Attraktivität und Identität – wie begegnen Hochschulen diesen Anforderungen? Und wie wichtig sind diese Konzepte aus strategischer Perspektive? POE-

Gespräch mit Christina Leib und Prof. Dr. Sylvia Paletschek (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg) 2024/ 1; 32-III

Ceterum censeo … P-OE-Gespräch mit Dr. h.c. Thomas Sattelberger zur Bedeutung von strategischer Personal- und Organisationsentwicklung an 

deutschen Hochschulen und Forschungseinrichtungen 2024/ 2; 58-64

P-OE-Gespräch mit Dr. Christina Reinhardt und Katja Keller. Einführung von Co-Working Spaces und einer Vereinbarung zum zeit- und ortsflexiblen 

Arbeiten (Homeofficeregelung) und dabei gemachten Erfahrungen an der Ruhr-Universität Bochum 2024/ 3+4; 119-124

PO-E Tagungsberichte

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Janson, K. Absolventenstudien als Instrument der Qualitätsentwicklung für Hochschulen 2007/ 3; 77-78

Lorenz, H.J.

„Von der Qualität zur Exzellenz“ – Anforderungen an Hochschulen durch Akkreditierungsverfahren, Evaluation, Qualitätssicherungsmaßnahmen und 

Qualitätsmanagement 2007/ 2; 49-52

Tesche, A./Graf, T.

16. Bundesweite Fachtagung „Gesundheit in der Hochschule – eine gemeinsame Aufgabe an Hochschulen und Universitätskliniken” vom 11.-13. 

September 2019 an der Universität Rostock 2019/ 2, 63-66

Das Feld des Wissenschaftsmanagement strukturiert und organisiert sich - Auftakttagung erfolgreich abgeschlossen 2011/ 2+3; 77-80

dghd-Jahrestagung vom 26. bis 28. September 2012 in Mainz 2013/ 1; 30-31



QIW Hauptbeiträge

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Boentert, A. DIN EN ISO 9001:2000: Ein geeignetes Instrument für das Qualitätsmanagement an Hochschulen? 2007/ 1; 11-16
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Lellmann, J./Schmid-Kühn, S. M. Alternativen zum Lehramt – Eine bundesweite Bestandsaufnahme zu hochschulischen Beratungsangeboten für Lehramtsstudierende 2024/ 1; 22-27

Erkelenz, N./Traub, M. Hochschulsport und Betriebliches Gesundheitsmanagement an der Universität Ulm unter einem Dach 2024/ 1; 28-32

Dutt, A. J./Schlomach, C. COMMUNITY – Eine Plattform zur Förderung von Austausch und Vernetzung zwischen Studierenden an der Universität Heidelberg 2024/ 2; 33-37

Hahn, M.
Kommunikative Beratungskompetenz für angehende Lehrkräfte. Eine Seminarkonzeption zur schulbezogenen Beratung von Eltern, Schülerinnen und 

Schülern
2024/ 2; 38-44

Dickhäuser, C./Dickhäuser, O. Positive Psychologie in Beratung und Studium. Einsatz von Methoden der Positiven Psychologie im Hochschulkontext 2024/ 2; 45-51

Bazhin, A. Förderung von Employability als Metaschlüsselkompetenz in Studium und Ausbildung 2024/ 2; 52-57

Tillmann, M. Verbeamtet oder doch besser angestellt? Einige Gedanken zum öffentlichen Dienst im Zusammenhang mit einer Psychotherapie 2024/ 2; 58-61

Mocigemba, D. Medienensembles und Medienrepertoires in der Studienberatung. Zwei Reflexionsübungen 2024/ 3+4; 67-72

Silfverberg, M./Hörmann, M. Kompetenzentwicklung für Beratung im digitalen Raum. Das Modell Medienkompetenz Blended Counseling 2024/ 3+4; 73-77

Hübner, M. „Wie tickt die Generation Alpha?“ Ein Blick in Richtung zukünftiger Studierendengenerationen anhand ausgewählter Untersuchungen 2024/ 3+4; 78-84

Brunner, S. Gut beraten! OSAs und Studienberatung im Kontext der Digitalisierung 2024/ 3+4; 85-90

Schulz-Kuna, M./Erdmann, K./Neubert, 

J.
Mit der kombinierten Beratung zur erfolgreichen Studienorientierung? 2024/ 3+4; 91-94

Franz Oberlehner, Nicole Undeutsch & 

Laura Waschulin

Änderungen der Psychischen Belastung und der Beratungsanliegen von Klientinnen und Klienten in der Psychologischen Studierendenberatung. 

Wiederholung einer Querschnittsuntersuchung in Österreich 
2024/ 3+4; 95-100

Christian Marquardt, Oliver Dickhäuser 

& Birgit Spinath
Was bewirkt ein Studieneignungstest? Erfahrungen aus dem neuen Studierendenauswahlverfahren im Fach Psychologie 2024/ 3+4; 101-106

Schaller, J. Studienabbruch als Systemische Heldinnenreise 2024/ 3+4; 107-111

Stephanie Kessens & Wiebke Lückert Gutes besser machen. Qualitätsentwicklung in der Beratung an Hochschulen 2024/ 3+4; 112-118

ChatGPT4o, Niklas Kempter, Dennis 

Mocigemba & x mal Anonymous
Künstliche Intelligenz und Large Language Models in der Studienberatung? Oder: „Wer ist hier noch echt?“ 2024/ 3+4; 119-122

Marker, K. Agency-Probleme in der Studienberatung – Ausprägungen und Bewältigungsmöglichkeiten 2025/ 1; 3-11

Meier, F./Keinath, N./Egerter, 

C./Elischer, M.
Das Orientierungsjahr „falt*r“ in Heidelberg – Teil des Collegium Academicum 2025/ 1; 12-18

Hötzel, K. Studierende in schwierigen Lebenssituationen – Bewusste Entscheidungen treffen 2025/ 1; 19-24

Harmeling, J.
Zwischen Visum, Kulturschock und Integration – Internationale Studierende im Fokus – wie Beratungseinrichtungen beim Studienstart unterstützen 

können
2025/ 1; 25-28

ZBS Gespräche

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Spalte1 Spalte2 Spalte3

Gavin-Kramer, K. Gespräch mit Prof. Wottawa. Eine kritische Stellungnahme: Kein Beispiel für integrierte Beratung 2006/ 2; 60-61

Grunwald, T./Yilmaz, S. Talente fördern! Doch was sagen die Eltern dazu? 2014/ 4; 109-110

Knigge-Illner, H. Ein Blick über den Kanal: Interview with Ann Conlon / Interview with Sue Steging 2006/ 4; 104-105

„Antistaatliche Affekte…“. Interview mit Prof. Dr. Volker Ronge 2009/ 2; 40-42



„Die Politik ist gefordert…“. Interview mit Dr. Ulf Bade, Direktor der ZVS 2009/ 2; 32-34

„Die Studienberatungen haben den besten  Überblick…“. ZBS-Interview zum Thema „Studienberatung und Studierendenmarketing“ mit Prof. Dr. Klaus 

Semlinger
2009/ 3; 69-70

„Wir strengen uns mehr an!” ZBS-Interview mit Britta Baron, University of Alberta, Kanada 2010/ 2; 41-42

Das Anliegen hinter der Frage – Beratungshandeln erfordert Professionalität. Ein Interview der ZBS mit Mitarbeiterinnen des Teams Zentrale 

Studienberatung der Universität Göttingen 
2007/ 4; 104-106

Der Übergang von der Schule zur Hochschule: Gibt es einen Handlungsbedarf für die Politik? Interview mit Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner, Senator für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung in Berlin und Präsident der Kultusministerkonferenz
2007/ 2; 29-30

FEDORA – aufgegangen in der  EAIE, der European Association for International Education? Interview mit Hans-Werner Rückert,  letzter Präsident von 

FEDORA und leitendes Mitglied des Boards der EAIE 
2013/ 1; 29-32

Fragen der ZBS an Alfred Töpper, Stiftung Warentest, zu „Studienberatung auf dem Prüfstand“ 2008/ 1; 13-15

Gespräch zwischen Hanna Dieckmann, Andreas Eimer und Peter Schott: Geprägt durch Gestaltungsmöglichkeit und -notwendigkeit: Berufsperspektiven 

für Geistes- und ulturwissenschaftler/innen
2012/ 4; 122-124

Interviews zur Situation der Studienberatung an den Hochschulen mit Hans-Werner Rückert und Stefan Hatz 2014/ 1; 5-9

Panta rhei – alles fließt. Nach der Pandemie ist vor der Pandemie? ZBS-Gespräch mit Dr. Jochen O. Ley und Christiane Mateus Brinck 2022/ 4; 114-118

Sind Studierende heute ausgebrannt? Interview mit Professor Rolf Dobischat, dem Präsidenten des Deutschen Studentenwerks (DSW) 2007/ 3; 75-76

Wie sieht die Psychologische Beratung an einer Elite-Universität aus? Ein Interview mit Frank Haber, dem Psychological Counselor an der Jacobs-

Universität in Bremen
2008/ 4; 109-113

ZBS-Gespräch mit Hans-Werner Rückert zum Thema psychische Belastungen von Promovierenden 2019/ 2; 50-53

ZBS-Gespräch mit Pierre Steuer, Humboldt-Universität zu Berlin 2011/ 3; 74-76

ZBS-Gespräch mit Professor Andreas de Bruin zum Thema „Achtsam Promovieren“ 2022/ 1; 14-17

ZBS-Interview mit Dr. Peter A. Zervakis, Leiter des Projekts nexus der Hochschulrektorenkonferenz (HRK), zu: Konzepte und gute Praxis für Studium und 

Lehre
2012/ 1; 8-9

ZBS-Interview mit Wilfried Müller, Rektor der Universität Bremen und Vizepräsident der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 2010/ 4; 91-94

ZBS Tagungsberichte

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Gavin-Kramer, K. A Message from Cyprus - Bericht von der FEDORA-Sommeruniversität in Nikosia 2006/ 1; 28-29

Rückert, H.W. Weltkongress zu Career Counseling 2006/ 1; 29-30

Gavin-Kramer, K. Ankündigung Fedora-Tagung 2006/ 2; 67

Bieber, S. Ankündigung GIBeT-Tagung 2006/ 2; 68

Knigge-Illner, H. Die Promotionsphase - Beratung und Betreuung von Promovierenden. Ein Thema des AHD-Jahreskongresses 2006/ 2; 68

auf der Heyde, A.M.
Bedeutung von Beratungsangeboten steigt – sowohl für Studierende wie für Hochschulen – Ankündigung einer Fachtagung des Deutschen 

Studentenwerks vom 6.-8.12.2006 in Berlin
2006/ 3; 92

Scholle, K. Schlüsselqualifikationen, Zukunft berufsbezogener Beratung, Hochschulauswahlverfahren, Hochschulzukunft 2030: Vier Tagungsberichte 2006/ 3; 93

Franke, R. „Einstieg“-Fachtagung Nr. 2 am 14. September 2006 in Berlin 2006/ 3; 95

Katzensteiner, M. IX. FEDORA Kongress in Vilnius/Litauen vom 23. bis 26. Oktober 2006 2006/ 4; III-IV

Knigge-Illner, H. „Entwicklungslinien der Hochschuldidaktik – Ein Blick zurück nach vorn“, Universität Tübingen, 29.11. bis 1.12.2006 2007/ 1; 27-29

Lampen, L. „Studienberatung an deutschen Hochschulen“. Aktuelle Themen der GIBeT-Fachtagung in Bochum vom 14. bis 17. März 2007 2007/ 2; 54-55

Knigge-Illner, H. „Beratung zeigt Profil“. Fachtagung des Deutschen Studentenwerks vom 6. bis 8. Dezember 2006 in Berlin 2007/ 2; 56-57

Selling, H. Workshop „Suizidalität und Krisenintervention in der Beratung“, anlässlich der DSW-Tagung in Berlin 2006 2007/ 2; III-IV



Reysen-Kostudis, B. „Qualitätsentwicklung und Hochschuldidaktik” - Tagung der Dortmund Spring School for Academic Staff Developers (DOSS) vom 5. bis 7. März 2007 2007/ 3; 84-85

Nyc, J. „Alles ist Marketing“. Studienberater-Tagung an der Hochschule Harz, GIBeT-Tagung vom 5. bis 8. September 2007 in Wernigerode 2007/ 4; 108-109

Katzensteiner, M.
FEDORA-Psyche Konferenz "Crossing Internal and External Borders. Practices for an Effective Psychological Counselling in the European Higher 

Education" University of Crete in Rethymnon, Griechenland, 5. bis 8. September 2007
2007/ 4; 110-111

Freuden in Leiden – FEDORA Summer University 2008 2008/ 3; 80

Fachtagung: „Professionalität in der Bildungsberatung“ 2008/ 3; 83

FEDORA-Kongress 2009 Berlin: “Lifelong Guidance - The Key to Lifelong Learning” 2009/ 4; 113-114

FEDORA 2009: Lifelong Long Guidance – Bericht aus der Arbeitsgruppe Employment and Career Counseling 2009/ 4; 115

Bericht über das Symposium “Beratung und die Wirksamkeit der Hochschulbildung - Guidance and Counselling and the Efficacy of Higher Education” 2009/ 4; 115-116

Böhm, R. CHE-Forum am 5. November 2009: „Bachelor-Karriere: Übergang vom Master in den Beruf” 2010/ 1; 27-28

Hinz, U. Mehr Studierende – aber wie? Tagung zum Übergang Schule-Hochschule diskutiert neue Wege 2010/ 1; 28

„Umgang mit Unsicherheit“. Bericht über die Herbsttagung der GIBeT vom 01. bis 04. September 2010 in Hildesheim 2011/ 1; 30-31

„Europa voranbringen – auch in der Studierendenberatung!” Bericht über die FEDORA/PSYCHE-Tagung in Alicante/Spanien vom 17.-19.11.2010 2011/ 1; 32-33

Bericht über die FEDORA-Sommeruniversität 2011 2011/ 3; 92

Bericht über die Tagung „Bachelor alla Bolognese con …? Innovative Studienunterstützung für Bachelor-Studierende“ am 02.12.2011 an der FU Berlin 2012/ 1; 32-33

„Herausforderung Studium im Zeitalter von WEB 2.0 – die andere Beratung? Von der Informationsvermittlung zum Informationsmanagement“ Bericht 

über die Herbsttagung der Gesellschaft für Information, Beratung und Therapie an Hochschulen (GIBeT) vom 5. bis 7. September in Leipzig
2012/ 3; 95-97

Schumann, W. FEDORA unter neuem Dach, Bericht von der EAIE-Tagung in Dublin, September 2012 2013/ 1; III

Gavin-Kramer, K. nfb-Konferenz 2013: Beratung im Lebenslauf – Bestandsaufnahme und Überprüfung 2013/ 3; 96

Gavin-Kramer, K. GIBeT-Herbsttagung 2013: ZSB als „Spinne im Netz“ 2013/ 3; III

Nickels, B. NACADA International Conference 2013 in Maastricht: Amerikanische Verbandstagung erstmals in Europa 2013/ 4; 122-123

Schumann, W. Bericht über die Tagung der European Association for International Education (EAIE) 2013 2014/ 1; III

Gavin-Kramer, K.
„Konzeptlos? Strategien und Zukunftsperspektiven für den Übergang Schule-Hochschule“ Bericht über die Tagung am 3./4. April 2014 in der Technischen 

Universität Berlin
2014/ 3; III

Bülow, A. Marburger Kongress zu Online-Self-Assessments (OSA) an Hochschulen am 15. & 16. September 2014 2014/ 4; 130

Hennecke, B.
LOB-Tagung an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 30. September 2014: Professionalisierung von Lehre, Studienfachberatung und 

Studienmanagement 
2014/ 4; 131-132

Schumann, W.
Beratung im Scheinwerferlicht – Bericht vom ersten Spotlight-Seminar der European Association for International Education in Berlin am 1./2. Dezember 

2014
2015/ 1; 19

Bericht von der Tagung der Gesellschaft für Information, Beratung und Therapie im Hochschulbereich (GIBeT) im September 2016 in Cottbus 2016/ 3; 94-95

Bochem, A. Bericht von der Fachtagung der Gesellschaft für Information, Beratung und Therapie an Hochschulen (GIBeT) im September 2018 in Osnabrück 2018/ 3+4; 126-127

Heterogene Studierende als Herausforderung für die Studienverlaufsberatung – Tagung an der Hochschule Hannover 2019/ 4; 135-136

Scholz, M. Tagungsbericht zur Arbeitskreis- und Weiterbildungstagung der GIBeT am 5. und 6. März 2020 an der Universität Kassel 2020/ 2+3; 93-94

Slodička, R. GIBeT-Fachtagung @Berlin im September 2022 2022/ 4; 128-129

Stephan, S. Bericht zu der Arbeitskreis- und Weiterbildungstagung der GIBeT an der Westfälischen Hochschule in Gelsenkirchen im März 2023 2023/ 2+3; 93

Mocigemba, D. Tagungsrückblick: OSA-Symposium 2023 an der HdBA in Mannheim 2023/ 4; 130

Kursten, A. Bericht von der Fachtagung der Gesellschaft für Information, Beratung und Therapie an Hochschulen (GIBeT) im September 2023 in Aachen 2023/ 4; III

Hummel, C.
Bericht über die Arbeitskreistagung der GIBeT e.V. am 13. und 14. März 2024 

an der Bergischen Universität in Wuppertal
2024/ 1; III

Bischoff, M. 50 Jahre Zentrale Studienberatung in „The Länd“ 2024/ 2; 62-64



Thörner, I. Tagungsrückblick: 34 Hochschulen aus NRW feierten 50 Jahre Zentrale Studienberatung 2024/ 2; 64-III

Brandenbirg, K./Krause, J. Bericht zur Herbsttagung der GIBeT 2024 an der Goethe-Universität in Frankfurt a.M. 2024/ 3+4; 123-III

Kröger, S. GIBeT-Arbeitskreistagung am 6. und 7. März 2025 an der Europa-Universität Flensburg 2024/ 3+4; III

Jawor-Jussen, S. Digitalisierung in der Beratung reloaded“: Eine Fachtagung mit wertvollen Erkenntnissen für die Beratung an Hochschulen 2025/1; 29-30

Kröger, S. Flensburg ahoi – Bericht zur GIBeT-Arbeitskreistagung an der Europa-Universität Flensburg vom 6.3.25-7.3.2025 2025/1; 30-32

ZBS Rezensionen

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Böhm, R. Linzbach, A.: Berufswahl – was kommt nach der Schule? Ein Elternratgeber. 2014/ 4; III

Gavin-Kramer, K. FEDORA: „Guidance and Counselling in Higher Education in European Union Member States“ 2008/ 2; 55

Grüneberg, T.
Nohl, M./Egger, A.: Micro-Inputs Veränderungscoaching.

Die wichtigsten Modelle, Erklärungs-hilfen und Visualisierungen für das Coaching von Veränderungsprozessen
2021/ 1; 60

Grüneberg, T.
Wege zum Studienerfolg. Analysen, Maßnahmen und Perspektiven an der Technischen Universität Dresden (Franziska Schulze-Stocker, Christian Schäfer-

Hock & Henriette Greulich (Hg.))
2022/ 2; 59-61

Kaluza, M. Irina Ferencz, Kristina Hauschildt & Irma Garam (Hg.) (2013): Mobility Windows. From Concept to Practice 2016/ 1; 29-30

Kaluza, M. Maria Kelo: Support for International Students in Higher Education. Practice and Principles 2009/ 3; 85-87

Neumann, C. Sickendiek, U.: Feministische Beratung. Diversität und soziale Ungleichheit in Beratungstheorie und -praxis 2021/ 1; 57

Nohl, M. Tillmann Grüneberg (2019): Mit den richtigen Fragen zum richtigen Studium. Selbsteinschätzung rund um die Studienwahl. 2020/ 2+3; 95-96

Pletl, R.
Arbeitsgruppe Studienberatung: Erfolg im Auswahlgespräch. Der unentbehrliche Ratgeber zur Vorbereitung auf Auswahlgespräche an allen deutschen 

Hochschulen
2006/ 1; IV-V

Rückert, H.-W. Großmaß, R./Püschel, E.: Beratung in der Praxis – Konzepte und Fallbeispiele aus der Hochschulberatung 2011/ 2; 63-64

Schäfer, V. Knigge-Illner, H.: Der Weg zum Doktortitel – Strategien für eine erfolgreiche Promotion 2015/ 4; 130-131

Schmidt, M. Karin Gavin-Kramer (2018): Allgemeine Studienberatung nach 1945: Entwicklung, Institutionen, Akteure. Ein Beitrag zur deutschen Bildungsgeschichte 2020/ 1; 34-36

Schubert, G. Koepernik, C./Moes, J./Tiefel, S. (Hg.): GEW-Handbuch Promovieren mit Perspektive – Ein Ratgeber von und für Doktorand/innen 2006/ 3; III-IV

Schubert, G. Reysen-Kostudis, B.: Leichter lernen. Für ein erfolgreiches Lernmanagement in Studium und Beruf 2007/ 2; 52-53

Ünal, B.
Bensberg, G./Messer, J.: Survivalguide Bachelor. Leistungsdruck, Prüfungsangst, Stress u.Co? Erfolgreich mit Lerntechniken, Prüfungstipps - So überlebst 

Du das Studium!
2011/ 1; 26-27

Vicini, S. Eberhart, H./Knill, P.J.: „Lösungskunst – Lehrbuch der kunst- und ressourcenorientierten Arbeit“ 2009/ 4; 112

ZBS Kommentare

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Knigge-Illner, H./Scholle, K. Kommentare: Self-Assessments und Studienberatung 2009/ 1; 26-27

Reichmann, E. Kommentar: Zusammenarbeit zwischen Hochschuleinrichtungen und der Bundesagentur für Arbeit 2011/ 1; 13-14

Leserbrief zur Diskussion von Tillmann Grüneberg und Karin Gavin-Kramer 2019/ 1; III

ZBS Protokolle

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Ergebnisprotokoll der Herausgebertagung der ZBS am 8.9.2016 anlässlich der GIBeT-Tagung in Cottbus 2016/ 3; 96



ZBS In eigener Sache

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Jung, M./Mittag, E. Nachruf auf Dr. Wolfgang Deppe (1946-2018) 2018/ 3+4; 71



FORSCHUNG Hauptbeiträge

Autor*innen Beitrags-Titel Jahr/ Ausgabe; Seite

Ebersold, B. Wissenschaftsimmanente Herausforderungen annehmen - Ziele weiter stecken. Private Wissenschaftsförderung vor neuen Aufgaben 2008/ 1; 13-17

Eikenberg, H. Wissenschaftler als Brückenbauer: Die Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Israel in der Forschung 2008/ 1; 18-26

Krull, W. Encouraging Change. The Role of Private Foundations in Innovation Processes 2008/ 1; 8-12

Neidhardt, F. Das Forschungsrating des Wissenschaftsrats. Einige Erfahrungen und Befunde 2008/ 2+3; 33-37

Bornmann, L./Daniel, H.-D. Der h-Index – das Maß aller Dinge? Der aktuelle Stand der h-Index-Forschung 2008/ 2+3; 38-43

Semmet, T. Fünf Jahre Forschergruppe „Governance der Forschung“. Governance und Performanz im reformierten Forschungssystem – eine Zwischenbilanz Teil 1 2008/ 2+3; 44-49

Reiterer, A./Wildberger, A. Picking the High-Hanging Fruit: Optimising Direct Measures for Large Enterprises 2008/ 2+3; 50-56

Webler, W.-D.
Forschungsintensivierung an (neu gegründeten) Fachhochschulen bzw. neugegründeten Fachbereichen. Aufbau eines Forschungsprofils, Steigerung 

des Forschungspotentials, Projektentwicklung, Umgang mit Deputaten und Sicherung der Qualität der Forschung
2008/ 2+3; 57-64

Di Giulio, A./Defila, R./Scheuermann, 

M. 
Das Management von Forschungsverbünden – eine anspruchsvolle wissenschaftliche Tätigkeit 2008/ 2+3; 69-76

Bornmann, L. Fehlverhalten in der Wissenschaft - eine wissenschaftssoziologische Ursachenanalyse 2008/ 4; 89-98

Semmet, T. Fünf Jahre Forschergruppe „Governance der Forschung“. Governance und Performanz im reformierten Forschungssystem – eine Zwischenbilanz Teil 2 2008/ 4; 99-103

Webler, W.-D.
Ausbau der Promotions- und Postdoc-Phase für vielfältige Aufgaben über Forschung hinaus. Teil I: Gewandelte Anforderungen außeruniversitärer 

Berufe und des Berufsbildes der Universitätsprofessur
2009/ 1; 13-24

Fischer, C. Was kostet Forschung wirklich? 2009/ 1; 25-26

Bernhardt, S. Clever gesteuert – warum „Overheads“ so wirksam sind Kommentar zu: Was kostet Forschung wirklich? 2009/ 1; 27

Gülker, S. Attraktivität von Arbeitsplätzen in der Wissenschaft: Nachwuchsgruppenleitungen und Juniorprofessur auf dem Prüfstand 2009/ 1; 6-12

Polt, W./Vonortas, N./Fisher, R.
Innovation als Resultat der EU-Rahmenprogramme für Forschung und technologische Entwicklung? Eine Untersuchung der Effekte auf die Forschungs- 

und Innovationsaktivitäten der Teilnehmer
2009/ 2; 31-34

Krull, W. Aus der Zeit gefallen? Chancen und Risiken der Geisteswissenschaften 2009/ 2; 35-39

Strohschneider, P. Möglichkeitssinn. Geisteswissenschaften im Wissenschaftssystem 2009/ 2; 40-45

Pohl, W. (Different meanings of) Relevance and Impact in the Humanities 2009/ 2; 46-50

Webler, W.-D.
Ausbau der Promotions- und Postdoc-Phase für vielfältige Aufgaben über Forschung hinaus. Teil II: Anforderungen an die Lehrkompetenz. Teil III: 

Berufliche Anforderungen an Promovierte 
2009/ 2; 51-60

Mocikat, R./Haße, W./Dieter, H.H. Sieben Thesen zur deutschen Sprache in der Wissenschaft 2009/ 3+4; 100-102

Reckling, F./Kratky, C. Die Wissenschaft spricht englisch - aber nicht nur 2009/ 3+4; 103-104

Kratky, C. Die Positionierung des Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF) zum Thema Antragssprache 2009/ 3+4; 105-106

Rip, A. Towards Post-Modern Universities 2009/ 3+4; 64-68

Flink, T. Außenwissenschaftspolitik: ein neues Handlungsfeld? 2009/ 3+4; 69-78

Webler, W.-D.
Ausbau der Promotions- und Postdoc-Phase für vielfältige Aufgaben über Forschung hinaus. Teil IV: Wandel der Promotions- und Postdoktoranden-

Phase
2009/ 3+4; 79-88

Ehlich, K. Deutsch als Wissenschaftssprache für das 21. Jahrhundert 2009/ 3+4; 89-95

Nikolova, S. On the use of “Lingua Franca” and local languages in the publications on the humanities 2009/ 3+4; 96-99

Kagel, M./Kawalun, T./Krey, G. Der Innovations-Inkubator Lüneburg: Europäische Strukturpolitik im Geiste der Lissabon-Strategie 2010/ 1; 16-23

Krempkow, R. Wissenschaft oder Wirtschaft? - Arbeitsmarkt und Perspektiven für Promovierte in Deutschland 2010/ 1; 24-27

Horstmann, A. Steuerung durch Programmförderung 2010/ 1; 2-7

Winter, M./Kreckel, R. Wettbewerbsfähigkeit durch Kooperation? Zur Zusammenarbeit von Universitäten und außeruniversitären Forschungseinrichtungen 2010/ 1; 8-14

Krull, W. Philanthropy in Support of Research and Innovation 2010/ 2+3; 50-53

Mandl, C. Innovation and Research Programmes, Time for Uncoupling: 13 Theses 2010/ 2+3; 54-57

Hurst, A.C./Wechsler, D. Wissenschaftsmanagement als zentraler Innovationsfaktor: Gestaltung vs. Verwaltung 2010/ 2+3; 58-64



Lübbe, S./Ebeling, B. Forschungsmanagement mit HISinOne 2010/ 2+3; 65-66

Webler, W.-D. Neue Grundlagen für Berufungen in Professorenämter: Das Forschungsportfolio (und daneben das Lehrportfolio) 2010/ 2+3; 67-77

Webler, W.-D.

Lohnt sich Grundlagenforschung für „kleinere” Länder überhaupt? 4 Antworten von: Bernd Ebersold, Geschäftsführer der Jacobs Foundation; Dietmar 

Harhoff, Mitglieder der Expertenkommission Forschung und Innovation (EFI) der deutschen Bundesregierung; Wilhelm Krull, Generalsekretär der 

VolkswagenStiftung; Wolff-Dietrich Webler, Leiter des Instituts für Wissenschafts- und Bildungsforschung (IWBB)

2010/ 4; 79-84
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